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Grußwort des Präsidenten 

der AKK, Franz-Josef Möhlich

Liebe tanzsportbegeisterten 

Karnevalsfreundinnen und –freunde,

liebe Grün-Gelb-Familie,

liebe aktiven Teilnehmerinnen und

Teilnehmer, meine Damen und Her-

ren,

zum 2. Mal findet in Koblenz ein
Show- & Gardetanzabend im karneva-
listischen Tanzsport  statt. Zum 2. Mal
ist die Narrenzunft Grün-Gelb mit Ihrer
Löwengarde Ausrichter dieses Turniers.
Wir als Arbeitsgemeinschaft Koblenzer
Karneval e.V. freuen uns über den gro-
ßen Erfolg, den der Verein auch in die-
sem Jahr aus Ausrichter feiern wird.
Viele Gruppen haben sich bisher schon
für Samstag und Sonntag angemeldet. 

Allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern wünschen wir Glück und Erfolg

und natürlich gutes Gelingen. Beim
Rahmenprogramm werden alle Tänze-
rinnen und Tänzer sowie die anwesen-
den Gäste sicherlich viel Spaß an der
Freud haben.

Natürlich schlägt mein Herz für die
Teilnehmer aus unserer Region, vor
allem für die aus unserer großen AKK-
Familie. 

Während auf der Bühne ein sicherlich
spannender Wettstreit stattfindet, arbei-
ten viele Vereinsmitglieder und
Freunde der Grün-Gelben-Familie im
Hintergrund, um die Veranstaltung zum
Erfolg zu führen. Ihnen gilt ein hier ein
besonderer Dank, denn sie erhalten kei-
nen Beifall und keine Pokale für Ihr
großes Engagement.

Allen Besuchern wünsche ich ein tolles
Event in unserer schönen Stadt am Zu-
sammenfluss von Mosel und Rhein. 

Mit den besten Grüßen

- Präsident -
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Grußwort des Vorsitzenden 

der NZGG, Harald Schütter

Liebe Karthäuser, liebe Freunde der

Narrenzunft

und besonders liebe Freunde unse-

rer Tanzgarden.

Am 10. & 11. 05.2014 organisiert un-
sere Löwengarde ihr 2. Show- und
Gardetanzwochenende in der Aula des
Gymnasiums  Karthause. Die Mäd-
chen haben hier alles in eigener Hand,
und wie bei allem was sie anpacken
werden sie auch hier besonderes leis-
ten.

Das haben ihre Erfolge auf der Bühne
in den letzten Jahren und der Erfolg
des ersten Showtanz-Wochenendes vor
einem Jahr eindrucksvoll bewiesen.

Zum Zeitpunkt da ich diese Zeilen
schreibe liegen schon Meldungen von
18 auswärtigen Formationen vor. Ein-
drucksvoller kann man das Interesse
am Tanzsportgeschehen auf der Kar-
tause kaum unter Beweis stellen.

Alle die an einer tollen Veranstaltung
und außergewöhnlichen Leistungen in-
teressiert sind und den Nachwuchs im
Tanzsport unterstützen wollen haben
am 10. und 11. Mai Gelegenheit dazu.

Ich wünsche der Löwengarde, den
Sweet-Lions, unserer Kindertanz-
gruppe und allen teilnehmenden For-
mationen viel Spass und zwei schöne
Tage.

Euer Vorsitzender

Harald Schütter
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Grußwort des Sitzungspräsidenten 

der NZGG, Udo Hartmann

Wenn keine Narren auf der Welt

wären, was wäre dann die Welt)

(Johann Wolfgang von Goethe)

Die Narrenzunft Grün-Gelb Karthause
1950 e.V. hat sich ganz dem Humor
und Spaß verschrieben.

Und das nicht nur, wenn der Kalender
Karneval anzeigt! Wir halten es nicht
so wie viele Menschen, für die der
Karneval frühestens am 11.11. beginnt
und sich oft nur am Rosenmontag ab-
spielt.
Für uns ist der Tag nach Aschermitt-
woch der Tag, wo die Planungen für
das laufende Vereinsjahr und die kom-
mende Session beginnen.
Karneval ist für unsere Aktiven ein
großer Teil des Jahres!

Unsere Tanzgruppen trainieren das
ganze Jahr und tanzen auf vielen Tanz-
festivals und Turnieren im laufenden
Vereinsjahr. 

Ich bin überzeugt, daß unser Orgateam
und das engagierte Team der Löwen-
garde um unsere Beisitzerin für Tanz,
Sandy Cremanns, es auch in diesem
Jahr wieder schaffen werden das Publi-
kum auf das Beste zu unterhalten.

Ich sage allen Verantwortlichen, Trai-
nerinnen, Betreuern und natürlich ganz
besonders den Aktiven der NZGG-
Tanzgruppen einen herzlichen Dank
für das außerordentliche Engagement
für unser Brauchtum Karneval. Ihr alle
seit ein Teil des Ganzen und es geht
nicht ohne jeden einzelnen.

Ich wünsche der Löwengarde für das
Garde,- und Showtanzwochenende viel
Erfolg, ein volles Haus, den Tanzgrup-
pen ein verletzungsfreies Wochenende
und den Gästen ein paar schöne kurz-
weilige Stunden auf unserer schönen
Karthause. 
Euer Sitzungspräsident

Udo Hartmann
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Die Chronik

....aller Anfang ist schwer

Aller Anfang ist schwer

Das Jahr 1999 sollte ein entscheiden-
des für die Narrenzunft Grün-Gelb
werden.

Was in einer durchgemachten Nacht
auf der Gappenacher Mühle als Hirn-
gespinst begann, entwickelte sich in
den Köpfen von 1. Vorsitzenden Harry
Schütter und dem heutigen Geschäfts-
führer Udo Hartmann zu einer bahn-
brechenden Idee. In derselben Nacht
wurde von Gabi Schütter eine Uniform
eigens für die neue Tanzgarde entwor-
fen und nachdem die Formalitäten ge-
klärt waren, war das Schicksal der
Löwengarde besiegelt.
Vom LCV wechselte der „harte Kern“
der dort aktiven Garde- und Showtanz-
gruppe wegen interner Differenzen und
natürlich der guten Beziehungen
wegen zur NZGG. Inklusive Trainer
(und zu Beginn auch Tänzer!) Udo

Hartmann, einer wirklichen Bereiche-
rung für den Verein, wie sich in seinem
heutigen Amt als Geschäftsführer und
Sitzungspräsident zeigt. 
Eine Tanzgarde bestand bisher nicht in
der Narrenzunft, doch einige Aktive
der Jugendtanzgruppe begrüßten den
Neuanfang und stiegen begeistert
(wenn auch mit anfänglichen Schwie-
rigkeiten) ins Training mit ein. So
leicht er auch aussieht, der Polka-
Grundschritt hat auch seine Tücken  
Doch durch das wöchentliche Training
konnten zwei Aktive der NZGG von
Anfang an in der Garde dabei. Das
Training wurde nach Überwindung der
ersten Schüchternheit mehr und mehr
zum Treff unter Freunden. Die Chemie
in der Gruppe stimmte, was auch an
der Entwick-
lung von 1999
bis heute zu
sehen ist. Ei-
nige der Mäd-
chen kennen
sich seit 15
Jahren. Das
schweißt zu-
sammen! 
So bestand die
erste Forma-
tion der Lö-
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Die Chronik

....aller Anfang ist schwer

wengarde der Narrenzunft Grün-Gelb
Karthause in der Session 1999/2000
aus sechs Mädels und drei Jungs:
Sandy Cremanns, Sabrina Karbach,
Jessica Fröhlich, Melanie Wick, Ange-
lina Fröhlich, Jennifer Heusch, Udo
Hartmann, Robert Eller und Patrick
Böhme. Im darauf folgenden Jahr
schlossen sich zwei weitere Aktive der
Narrenzunft der Löwengarde an. So
kamen und gingen im Laufe der Jahre
viele Tänzerinnen, besonders in den
letzten 3 Jahren schwankte die Akti-
venzahl auf Grund von Nachwuchs-
vorbereitungen und leider auch
Verletzungen. 

Frischer Wind

Das Niveau der Tänze stieg von Jahr
zu Jahr und die Musikauswahl wurde
stetig kreativer. In der Session
2005/2006 entschied sich Udo Hart-
mann, als Tänzer kürzer zu treten, um
sich künftig voll und ganz dem Trai-
nerdasein zu widmen. Mit Udo verließ
der letzte Mann die Gruppe und es be-
stand von nun an eine reine Damen-
garde. 
So viel Frauenpower blieb nicht unbe-
achtet und zwei Jahre später stand
einer weiteren wegweisenden Verände-
rung innerhalb der Garde nichts mehr

im Wege: Udo gab das Trainerzepter in
die Hände seiner, zu diesem Zeitpunkt
auch bereits seit 20 Jahren aktiven
Tochter Sandy Cremanns. Seit der Ses-
sion 2007/2008 ist sie der Kopf der Lö-
wengarde. 
Schnell wurde klar: Sandy wollte
mehr. Die Anzahl der Tänzerinnen
stieg weiter an und das Potential der
Gruppe wurde weiter ausgeschöpft. 

Einfach meisterlich

Mit sage und schreibe 16 aktiven Tän-
zerinnen startete die Löwengarde im
Mai 2009 (im Jubiläumsjahr der Lö-
wengarde!) beim hessischen Tanz-
sportpokal in Großzimmern. „Nur um
zu sehen, wo wir stehen und um zu er-
fahren, was wir verbessern können“,
hieß es. 

Die Verfasserin dieser Chronik war
selbst mit dabei und muss zugeben,
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Die Chronik

....aller Anfang ist schwer

dass sie in ihrem ganzen Leben noch
niemals so nervös und angespannt war
wie in den 30 Minuten vor diesem Auf-
tritt. Nicht mal der allererste Auftritt
der Löwengarde konnte mit diesem
Gefühlschaos mithalten. Und so ging
es wohl allen 16 Mädels an diesem
Tag. Dabei hatten sie nichts zu verlie-
ren. Sie konnten nur gewinnen, und
wenn es an Erfahrung war. Bei der Sie-
gerehrung dann der große Knall:
„Kommen wir zur nächsten Gruppe,
die Löwengarde der NZGG aus Ko-
blenz. In Ihren Uniformen tragt ihr
bissl grün, weiß und ihr tragt…
GOLD!! Gold, wie die Medaille, die
ihr soeben abgestaubt habt!“ und alle
Dämme brachen. Die Worte werden
alle noch so in Erinnerung behalten.
Die ganze Arbeit, das Extratraining,
die gesamte Anspannung, alles hatte
sich ausgezahlt. Dieses für alle uner-
wartete Ergebnis war mehr als ein
Grund zum Feiern. Es bestätigte
Sandy, dass sie alles richtig gemacht
hatte, es bestätigte den Tänzerinnen,
dass sich die Mühen gelohnt hatten und
allen anderen zeigte es, dass der Be-
griff „Aushängeschild des Vereins“
keinesfalls zu hoch gestapelt war. 
Die unfassbare Freude über diese
Goldmedaille spornte nun weiter an

und es war klar, dass man den Ver-
gleich mit anderen Damengarden nicht
scheuen musste. Der Ehrgeiz war ge-
weckt. Im selben Jahr fand der Rhein-
land-Pfälzische Tanzsportpokal in
Koblenz auf der Karthause statt. Ein
richtiges Heimspiel, sozusagen, den-
noch nicht weniger nervös.  Nicht an-

ders als in Hessen zahlte sich auch hier
das quälende Warten vom Auftritt bis
zur Siegerehrung aus: die Löwengarde
bestätigte das in Hessen an den Tag ge-
legte Niveau mit einer weiteren Gold-
medaille! Udo Hartmann selbst, als
Gastgeber der Veranstaltung, durfte
seinen Mädels das Ergebnis bekannt
geben und die Freude war abermals
riesig. 
Durch die Errungenschaft dieser Aus-
zeichnungen qualifizierte sich die
Gruppe für den Deutschen Tanzsport-
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Die Chronik

....aller Anfang ist schwer

pokal 2010 in Mainz-Kostheim. Ob-
wohl man nun bereits kleine Erfahrun-
gen innerhalb offizieller Wettbewerbe
sammeln konnte, war die Aufregung
hier erneut größer als gewohnt. Jede
Bühne ist schließlich anders! Doch alle 
Aufregung umsonst: 
Die Löwengarde brillierte mit einer
Silbermedaille! Die großartige Erfolgs-
strecke riss auch nach dieser Hammer
Leistung nicht ab: ein Jahr später star-
tete die Löwengarde beim RLP- Tanz-
sportpokal 2011 in Lahnstein. Trotz
kurzfristiger Umstellungen (denn der
Storch hatte in diesem Jahr erneut in-
nerhalb der Gruppe zugeschlagen) ge-
lang es der Löwengarde mit der
sensationellen Punktzahl von 0,850
eine Goldmedaille zu ertanzen. Wer
sollte sie jetzt noch stoppen?!
Durch die Errungenschaft der sage und
schreibe dritten Goldmedaille hatte
sich die Gruppe zum Deutschlandpo-
kal 2012 in Erfurt qualifiziert und trat
den Weg dorthin auch an. Mit  Fans
und Unterstützern im Gepäck ging es
auf nach Erfurt. 
An dieser Stelle soll gesagt sein: Tou-
ren wie diese sind mit der Löwengarde
jedes Mal lustige und  oft auch legen-
däre Ausflüge. Feiern und Lachen geht
mit diesen Mädels einfach am besten 

Nach einer sechsstündigen Fahrt (von
Stau zu Stau) kam man erschöpft, aber
glücklich, endlich das Ziel erreicht zu
haben, auf dem Messegelände in Erfurt
an.
Verpflegungs-, Übernachtungs- und
Eintrittsbänder am Arm reicher ging es
dann zur Gruppenunterkunft: Eine
Messehalle im Format 50 X 100m
ohne jegliche Abtrennung oder Zwi-
schenwände. Das war eine Nacht - kei-
nem zu empfehlen. Aber auch dies

überstanden die Mädels Löwengarde
mit Bravour. Nach dem gemeinsamen
Frühstück wurde das Gelände er-
forscht. Wo wird man auftreten, wann
ist es soweit, usw. Die Nervosität stieg
merklich von Stunde zu Stunde. Doch
aller Nervosität zum Trotz ertanzte sich
die Gruppe eine hervorragende Silber-
medaille, die dann am Abend gebüh-
rend gefeiert wurde. 
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Die Chronik

....aller Anfang ist schwer

Ein großes Dankeschön auch an den
Fanclub, der eigens für den Auftritt
nach Erfurt reiste.

Thank you for the music

Dank gebührt an dieser Stelle allen Un-
terstützern und Förderern der Löwen-

garde, sowie Gaby Schütter, die
organisiert und besorgt und stets dafür
sorgt, dass es den Mädels gut geht, und
allen voran Udo Hartmann, ohne den
die Löwengarde nicht mal im Entfern-
testen so bestehen würde, wie sie heute
besteht und der sich niemals scheut,
seine rare Freizeit für die Mädels (als
Seelsorger, als Organisator, als Fahrer
oder als Musikschneider) zu opfern.
Ohne sie wäre das Ganze nicht das-
selbe und auch die Erfolge wären kaum
möglich gewesen. 
Die Löwengarde der Narrenzunft ist
somit also eine mittlerweile schon tra

ditionsreiche Gardegruppierung, die 
auf zahlreiche hart erarbeitete Erfolge
zurückblicken kann und sicher auch
weiterhin die Messlatte hochhalten Im
Jahr 2013 ertanzte sich die Löwen-
garde gleich zwei Goldmedaillen. In
Mannheim, auf der Baden-Württem-
bergischen Dance Trophy und eine
Woche später auf dem RLP-Tanzsport-
pokal ertanzten sie sich einen goldenen
Oktober..  
In der Löwengarde tanzt man unter
Freunden und auch die regelmäßigen
Zeltwochenenden im Sommer sowie
außerkarnevalistische Veranstaltungen
wie Kanutouren und Gaudiolympiade
tragen innerhalb des Vereines zu fes-
tem Zusammenhalt und freundschaft-
lichen Bindungen bei. Die NZGG kann
stolz auf das rege Interesse der Mitglie-
der an diesen Geselligkeiten sein.
J.H.
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Tanzsportgemeinschaft

Westerwald-Mittelrhein 2003 e.V.

Tanzgruppe "Smaragd-Dancer"

Gardetanz

Diese Tanzgruppe tanzt mit viel
Spaß und ist
immer wieder für eine Überra-
schung gut - 
beim Tanzsportpokal  2012 in Er-
furt konnte sie
Silber-Medaille mit nach Hause
nehmen
Trainerin Karina Piroth

Solomariechen Luisa Quirm-

bach - tanzt seit sechs Jahren
Gruppe und auch Solo - sie wird
im Juni 15 Jahre alt.
in Erfurt beim Tanzsportpokal
hat sie sich eine Gold-Medaille
ertanzt.  
Trainerin ist 
Ramona Arvelo-Vicioso Piroth
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Ein unglaubliches Ergebnis erzielten die „Sweet Lions“ (Foto) der Narrenzunft „Grün-
Gelb“ Karthause: Erstmals hat die Nachwuchsgarde der NZGG an einem Turnier
teilgenommen. Es war nicht irgendein Turnier, sondern die Tänzerinnen haben sich
gleich den Tanzsportpokal des Landesverbandes für Spielmannswesen (LSW) in
Rheinland-Pfalz ausgesucht. Mit viel Training und reichlich Nervosität traten die jun-
gen Damen am 19. Oktober in Alzey zum Vergleich an und ertanzten sensationell
eine Goldmedaille! Aber damit nicht genug, sie holten damit auch zum ersten Mal
den Tanzsportpokal Rheinland-Pfalz auf die Karthause. Mit ihrer fantastischen Lei-
stung belohnten sich die „Sweet Lions“ für ihr schweißtreibendes Training in den
vergangenen Wochen und Monaten. Die Freude war bei den Tänzerinnen und den
beiden Trainerinnen Sandy Cremanns und Angelina Küchler riesig, denn mit einer
solchen Überraschung hatte niemand gerechnet. Die bereits mehrfach mit Gold und
Silber ausgezeichnete „Löwengarde“ der Narrenzunft „Grün-Gelb“ startete am 12.
Oktober bei der „Dance Trophy 2013“ (entspricht dem Tanzsportpokal) des Landes-
verbandes für das Spielmannswesen Baden-Württemberg. Hier, so auch in Rhein-
land-Pfalz wurde unsere Löwengarde mit der Goldmedaille ausgezeichnet. Ich bin
wahnsinnig stolz auf unsere Tanzgruppen, kommentierte der Sitzungpräsdent der
NZGG diese hervorragende Leistungen.

NZGG

Sweet-Lions
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Impressionen 2013

Garde,- und Showtanzwochenende
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Nachwuchssolomarieschen Antonia

Fetz

Die kleine Maus ist 9 Jahre alt und geht
in diesem Jahr zur Kommunion. Antonia
tanzt seit ihrem 3. Lebensjahr in unserem
Verein Showtanz. Seit ihrem 6. Lebens-
jahr Garde und nun auch im 2. Jahr als
Nachwuchssolomarieschen. Auf Antonia
ist immer Verlass. Ihre akrobatischen
Künste in den Tänzen versetzt die Zu-
schauer in  Staunen. Die Trainerin Annika
Schneider ist sehr stolz auf Ihr großes Ta-
lent!

Solomarieschen Christina Gerz

Unser Solomarieschen Christina Gerz
tanzt seit ihrem 6. Lebensjahr im Verein
in der Garde. Zwischenzeitlich auch 2
Jahre lang Showtanz. Seit 4 Jahren
tanzt die 15 Jährige als Solo, wobei sie
die ersten beiden Jahre mit Ihrer  ehe-
maligen Trainerin als Paar tanzte und
nun das 2. Jahr erst alleine auf der
Bühne ist. Seit diesem Zeitpunkt hat sie
in Louisa Schmitz auch eine kompe-
tente neue Trainerin gefunden. Die bei-
den haben sehr viel Spaß miteinander,
welches sich in einem sensationellen
Tanz widerspiegelt. 

KG  „Bassemer Bur-Jecke“ 1996 e.V.
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Maxi-Bur-Jecke

Die Maxi-Bur-
Jecke sind eine
Showtanzgruppe
mit Tänzern und
Tänzerinnen im
Alter von 6 – 10
Jahren. Die
Gruppe selbst
tanzt seit 3 Jahren
als eigene
Gruppe. Bis dahin
waren sie mit den
Minis zusammen,
welche im Kinder-

gartenalter sind. Die Jungs und Mädels haben sich prächtig entwickelt und machen in
diesem Jahr sogar schon spektakuläre Hebungen. Trainiert wird diese tolle Truppe von
Daniela Kunz-Scheuring und Manuela Bersch! Seit diesem Jahr werden sie auch für
einige Geburtstage und Auftritte  gebucht, was der Truppe auch viel Selbstbewusstsein
gegeben hat. 

KG  „Bassemer Bur-Jecke“ 1996 e.V.

Große Garde 

Die große Garde besteht aus Mädels, im
Alter von 15 – 18 Jahren. Die Mädels tanzen
das erste Jahr in dieser Konstellation zusam-
men, da sie bis Februar 2013 zum Teil zur
mittleren Garde und zum Teil zur großen
Garde gehörten. Die Trainerin Petra Werner
hat es geschafft, innerhalb eines Jahres aus
dieser Gruppe eine fantastischen Garde zu
formen, auf die der Verein sehr stolz ist. Die Mädels nehmen nicht nur den Tanz, son-
dern auch Aufgaben im Verein sehr ernst und sind eine große Stütze, sowie eine Au-
genweide für jeden Zuschauer. 
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TV Appenheim - Dance United

Wir die Showtanzgruppe „ Dance United“ des TV Appenheim bestehen schon seit
1993. Wir trainieren immer Dienstags und Freitags Abends. Seit dem letzten Jahr
haben 2 Tänzerinnen aus unserer den Trainerjob übernommen, ein Jahr zuvor haben
wir uns auch zum Übergang anhand eines Ausschusses selbst geleitet. 
Wir sind ein sehr bunt gemischter aber eigentlich immer lustiger Haufen Mädels. Der
Spaß am Tanzen steht bei uns an erster Stelle, trotzdem sind wir immer sehr ehrgeizig
und engagiert jedes Jahr aufs neue einen guten Tanz auf die Beine zu stellen. 
Also Falls Ihr in euren eigenen Reihen mal einen festlichen Anlass habt, kommt ein-
fach auf uns zu oder kontaktiert uns unter jessica.hellmeister@gmx.de.
Wir freuen uns über jeden Auftritt. Und jetzt viel Spaß mit unserem Tanz

„Freaky Circus“   Wünscht Dance United
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VfL Bad-Kreuznach

LA CHICAS CANTERA - Die Gruppe besteht seit 1996, tanzt in dieser Konstellation
aber erst seit Februar 2014. Wir sind stolz in den letzten Jahren einige Erfolge verbu-
chen zu können, so sind wir zum Beispiel Gewinner der Goldmedaille sowie des Tanz-
sportpokals des LSW Rheinland-Pfalz, Vize Rheinland-Pfalz Meister sowie vielfacher
Ranglistenturniergewinner beim Deutschen Verband für Garde- & Schautanzsport,
Showtanzmeister 2012 sowie Titelverteidiger 2013 der FdC Bad Homburg und Gewin-
ner des Showtanzturniers des Sports & More Fitnessclubs Wöllstein. Wir tanzen über-
all dort, wo immer man uns sehen will - ob Tanzshows, Showtanzturniere oder private
Veranstaltungen, gebt uns Platz und wir verschaffen euch Herzrasen ;-)

SOLOTANZ - Eigentlich habe ich bereits vor 10 Jahren Solo tanzen wollen, aber es
kommt ja selten so, wie man es gerne hätte und so war erst letztes Jahr an Fastnacht
der erste Soloauftritt als Intro vor dem Gruppentanz der Las Chicas Cantera. Dieses
Jahr wagte ich mich dann an ein eigenständiges Solo, dessen Musiktext für mich, wie
für vermutlich jeden, der sich auf der Bühne wohl fühlt, die Auftrittsmotivation
schlechthin ist: "I live for the applause, for the way that you cheer and scream for me,
applause, applause, applause!" ;o)
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TuS Ober-Ingelheim

Skin Deep - Thema 2014 Broken Plastik

Skin Deep ... das bedeutet soviel wie… „Wir gehen unter die Haut“. Die Gruppe exis-
tiert seit 2002, seit 2008 steht sie unter der Leitung von Steffi Hausmann. 
Es wird 2x in der Woche trainiert und wir freuen uns immer wieder gern über neue
Auftrittsanfragen, gern auch zu Betriebsfeiern, Geburtstagen und Jubiläen. 

Wir die Na´Kishes sind die
Nachwuchstanzgruppe der
Zotzenheimer-Dorf-Fassen-
acht e.V., kurz ZDF. Gegrün-
det wurden wir im Jahr 2000,
allerdings tanzen wir in die-
ser Besetzung erst seit 2012
zusammen. Unsere Tänzerin-
nen sind zwischen 15 und 18
Jahren alt. Unser Gruppen-
name Na´Kishes ist sehr aus-
sergewöhnlich. Er kommt

aus dem afrikanischen und bedeutet Waldgeister. Bei dem Training einmal die Woche
haben wir großen Spaß und trainieren unsere auchmuskeln mit vielen Lacheinheiten.

ZDF
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Wir sind die Weiße Garde des Karneval-

vereins "Alte Herren" Siershahn.

Wir sind eine bunt gemischte Gruppe. Un-
sere jüngste Tänzerin ist 17 und unsere äl-
teste Tänzerin ist 29 Jahre alt. Trotz des
Altersunterschiedes haben wir einen super
Gruppenzusammenhalt und verstehen uns
sehr gut. 
Denn uns verbindet die Liebe und der Spaß
am Tanzen. Dies ist unser zweites
Turnier/Freundschaftstanzen und wir hoffen,
dass wir euch gut unterhalten werden.    

KV „Alte Herren“ Siershahn

nuMotion-Dance-Company - Funky Robots

nuMotion-DanceCompany on facebook
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Ihr Platz für Notizen
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Die Showtanzgruppe be-
steht zurzeit aus 26 Tänze-
rinnen und Tänzern. Bereits
wenige Wochen nach dem
letzten Auftritt, beginnt das
neue Training für die
nächste Karnevalssession.
Dies ist eine Gemeinschaft
von begeisterten Tänzerin-
nen und Tänzern, welche
sich jedes Jahr neu motivie-
ren und einbringen. Letzt-
endlich ist nur daraus ein

Auftritt möglich, der jedes Mal auf das Neue auch die Zuschauer begeistert. Ausstrahlung, Witz,
und Spaß an der Sache können nur professionellen Ausdruck ausstrahlen, weil die Begeisterung
jedes Einzelnen dieser schönen Gemeinschaft sich in „seinem“ Tanz wiederspiegelt. Nicht um-
sonst kommen auch Tänzerinnen und Tänzer nach längeren Pausen wieder zu dieser Gemein-
schaft zurück … eben weil es die Showtanzgruppe der GKKG ist.
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Grosse Koblenzer 

Karnevalsgesellschaft

KG Rheinfreunde Koblenz-Neuendorf

Tanzgruppe - Rheinsterne Solomariechen Antonia Kretzer

Die Karnevalsgesellschaft Rheinfreunde 1845 e.V. wurde im Jahr 1845 gegründet und ist die äl-
teste Karnevalsgesellschaft von Koblenz. Die erste Fahne der Gesellschaft stammz aus dem Jahr
1850 und befindet sich derzeit im Landesmuseum.
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